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„Stellaufmänn-
chen“ – so nennt 
Tatjana Lehnen, 
Heilpraktikerin 
für Psychothe-
rapie aus Wür-
selen, ihre Figu-
ren, die sie für 
das systemische 

Arbeiten mit Einzelklienten entwickelt hat. 
Die gelernte Grafikerin fertigte die ersten 
Männchen als Testsatz für ihre eigene Praxis 
an … und war begeistert! Innerhalb kürzester 
Zeit konnte sie sich vor Aufträgen von Kolle-
ginnen und Kollegen, die auch diese Stellauf-
männchen haben wollten, nicht mehr retten. 
„Die Aufstellungsarbeit mit Figuren bietet die 
Möglichkeit, ein inneres Bild nach außen zu 
bringen und sichtbar zu machen, was nicht zu 
sehen war“, beschreibt Tatjana Lehnen ihre 

Holzmännchen-Methode. Ihre Fi-
guren sind bewusst puristisch 
gehalten, sie haben nur Augen, 
kein vollständiges Gesicht, damit 
sie jedwede Emotion des Klienten 
widerspiegeln können und diese 
sich im Verlauf der Aufstellung 
verändern kann. 
Als Tatjana Lehnen ihre Fortbil-
dung „Systemisches Aufstellen 
mit Einzelklienten“ an der Para-
celsus Schule Aachen erfolgreich 
abgeschlossen hatte, bedankte 
sie sich bei Studienleiterin Pina 
Heidrich und den Kursteilneh-
mern auf ihre kreative Weise: Sie 
verewigte alle als Aufstellungsfi-
guren! Klasse! Weitere Infos auf: 
www.stellaufmaennchen.de

Aachen Systemische Aufstellung mal ganz anders

Dortmund Akupunktur

31 Studierende haben innerhalb ihrer 
Heilpraktiker-Ausbildung an der Paracelsus 
Schule Dortmund den großen Akupunktur- 

Block erfolgreich abgeschlossen. Aufgrund  
der hohen Teilnehmerzahl wurde der Kurs  
geteilt und von den Dozenten Stefanie Alfa  

und Zwenn Löderbusch parallel unterrich- 
tet! Vom 21. Februar bis 13. Juni erlernten  
die angehenden Heipraktiker/innen die Grund-

lagen der chinesi-
schen Medizin, die 
Meridianlehre, Dia-
gnostik in der TCM, 
Organ- und Funkti-
onskreise, die wich-
tigsten Krankheits-
bilder der westlichen 
Medizin nach TCM- 
Kriterien, Moxibus-
tion und Schröpfen  
in der Theorie und 
Praxis. 

Seit 34 Jahren bildet die Paracelsus Schule 
Stuttgart Heilpraktiker aus, und das mit gro-
ßem Erfolg! Viele ehemalige Studenten führen 
heute ihre namhafte eigene Praxis. Im ver-
gangenen März war es mal wieder soweit: 
5 Paracelsus-Absolventinnen traten zur Prü-
fung an – alle bestanden! Erfolgsquote 100%! 
Nun, ein halbes Jahr später, trafen sich die 
frischgebackenen Heilpraktikerinnen zu einem 
fröhlichen „Wiedersehen“ in der Stuttgarter 
Paracelsus Schule. 

v. l.: Nilüfer Memis eröffnet diese Tage ihre 

Praxis in Böblingen, ihre Arbeitsschwerpunkte 

sind Akupunktur, Homöopathie, Kinesiologie 

und Neuraltherapie; Hannelore Stoiber wird 

nächstes Jahr mit ihrer THP-Praxis (Schwer-

Stuttgart Erfolgreich in den Beruf gestartet!

punkte Akupunktur und Homöopathie) durch-

starten; Sonja Langer arbeitet in eigener Praxis 

in Großbottwar und hat sich auf Phytotherapie, 

Ohrakupunktur und Schüssler Salze speziali-

siert; Lucia Carriere praktiziert in Pleidelsheim 

in eigener Praxis und bietet u.a. Ohrakupunk-
tur, Vitalwellen-Therapie und Massagen an; 
Lidija Wenzel plant für nächstes Jahr ihre ei-
gene Praxis für Homöopathie. Wir wünschen 
viel Erfolg!

Dresden NEU ab 22. Oktober: 3-jährige Ausbildung in körperorientierter Psychotherapie

Die zentrale Annahme der Körperpsycho-
therapiemethoden, dass Körper und Geist 
in einer untrennbaren Wechselwirkung 
zueinander stehen, wird von neuesten 
Forschungsergebnissen der Neurowissen-
schaften bestätigt. 11 führende Neurowissen- 
schaftler weisen in einem Manifest darauf 
hin: „Wir haben herausgefunden, dass im 
menschlichen Gehirn neuronale Prozesse 
und bewusst erlebte geistig-psychische Zu-
stände aufs Engste miteinander zusammen-
hängen und unbewusste Prozesse bewussten 
vorausgehen.“ Somit ist die Grundannahme 
Freuds, dass Denken und Handeln von un-

bewussten inneren Prozessen mit bestimmt 
werden, nachgewiesen. 
Menschliches Erleben und Verhalten sind 
eng mit dem Körper verbunden, daher 
müssen in einer effektiven Psychothera-
pie immer Körper, Gedanken und Gefühle 
mit einbezogen werden. Die Körperpsycho-
therapie nutzt die Körperwahrnehmung als 
Möglichkeit, unbewusste psychische Pro-
zesse aufzudecken und ins Bewusstsein 
zu bringen, sie arbeitet erfahrungsorientiert,  
d.h. momentanes und vor allem körperlich 
empfundenes Erleben stehen während des The-
rapieprozesses im Fokus der Aufmerksamkeit. 

Die Paracelsus Schule Dresden bietet ab 
22. Oktober die brandneu kreierte 3-jährige 
Ausbildung in körperorientierter Psychothera-
pie an. Studienleiterin Renate Winkelmann, die 
mit großem En-
gagement die-
se Ausbildung 
mit geformt 
und organisiert 
hat, freut sich 
über Ihr Inter-
esse! Weitere 
Infos: Telefon 
0351/4721515

Autogenes Training gehört seit vielen Jah-
ren zu den beliebtesten Seminarangebo- 
ten der Paracelsus Schulen. Diejenigen, die  
schon AT-Erfahrung haben und diese Ent- 
spannungstechnik in Gruppenarbeit an- 
wenden und vermitteln wollen, können an 
einem 3-tägigen Prüfungswochenende den 
Seminarleiterschein für autogenes Training 
erwerben. 
In Augsburg unterzogen sich im Juli die Pa-
racelsus-Studenten (v. l.) Tanja Spießhofer 
(Physiotherapeutin), Eva Matner (Diplom-Psy-

chologin), Christian Müller 
(Tauchlehrer), Gisela Grö-
ninger (Arzthelferin), Katja 
Prucsi (Heilpraktikerin für 
Psychotherapie) und Ira 
Kohnle (Gesundheitscoach) 
erfolgreich der Prüfung 
durch Paracelsus-Dozent  
HP PSY Abbas Schirmo-
hammadi. Wir wünschen 
den frischgebackenen AT-
Seminarleitern viel Erfolg!

Augsburg Seminarleiterschein Autogenes Training
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